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Letzte Informa(onen zum Sozialprak(kum am AAG 

Liebe Schülerinnen und Schüler, bice erledigt noch folgende Punkte vor Beginn des 
Sozialprak?kums.

1. Steckbrief für das Sozialprak(kum

In vielen Einrichtungen sind die Mitarbeiter bzw. die Eltern 
oder Angehörigen natürlich neugierig auf euch. Deshalb 
fer?gt ihr bice einen Steckbrief zu eurer Person an, der auf 
jeden Fall die Angaben im Kasten enthalten sollte (siehe 
rechts)
Es empfiehlt sich, den Steckbrief auf Tonpapier oder 
zumindest auf dickerem Papier zu verfassen. Eurer Krea?vität 
sind keine Grenzen gesetzt, denkt aber bice daran, euch 
angemessen zu präsen?eren. 
Den Steckbrief nehmt ihr am ersten Tag des Sozialprak?kums mit in die Einrichtung. Dort kann 
er entweder an einer Pinnwand zur Informa?on für die Eltern bzw. Angehörigen oder intern 
für die Mitarbeiter ausgehängt werden. 

2. Kontaktaufnahme mit der Einrichtung

Bice nehmt ein bis zwei Wochen vor dem Prak?kum nochmals Kontakt zu eurer Einrichtung 
auf und holt Euch letzte Informa?onen, insbesondere über eure Arbeitszeit. Bice gebt den 
„Lei]aden für die Einrichtung“ in eurer Einrichtung ab, falls noch nicht bei der Bewerbung 
geschehen.  

3. Kontaktaufnahme mit der Mentorin bzw. dem Mentor

Jeder bekommt eine Lehrkra_ als Mentorin/Mentor zugewiesen. Diese sind eure 
Ansprechpartner*in in allen Fragen und bei Problemen während der Dauer des Prak?kums. 
Eure Mentoren werden vor Beginn des Prka?kums auf euch zukommen. Bice informiert sie/
ihn über eure Arbeitszeiten und über eventuelle Besonderheiten. In Absprache mit der 
Einrichtung wird euer Mentor dann einen Telefontermin in der Sozialprak?kumswoche 
vereinbaren. 

1. Foto	
2. Name	
3. Alter	
4. Wohnort	
5. Schule	und	Klasse	
6. Hobbys	
7. Praktikum	vom/bis	
8. Warum	möchte	ich	in	

Ihrer	Einrichtung	ein	
Praktikum	machen?	

mailto:alfred-amann-gym@aagy.de


4. Download Praktikumsmappe

Auf der Homepage des AAG findet ihr die Praktikumsmappe zum Download. Diese müsst ihr 
ausfüllen und am Auswertungstag nach Ende des Praktikums bei Frau Donati oder Frau Vos 
abgeben. In dieser Mappe befindet sich der Anwesenheitsnachweis für die Einrichtungen. Ihr 
müsst eure Anwesenheit dort jeden Tag bestätigen lassen. Er ist Voraussetzung für die 
Ausstellung eines Zertifikats über die Teilnahme am Sozialpraktikum.  

5. Vorbereitung und Auswertung des Sozialpraktikums

Am 28.06.2027 findet ein Einführungstag statt, der euch thematisch und auch individuell auf 
euer Praktikum vorbereiten soll.  
Die Auswertung findet in den Wochen nach dem Praktikum im Religions- oder Ethikunterricht 
statt. 

6. Wichtige Tipps und Regeln für das Sozialpraktikum

Bei Eurem Sozialpraktikum können auch ungewohnte Situationen eintreten. Deshalb haben 
wir Euch hier einige Ratschläge aufgelistet, die Euch beim Sozialpraktikum helfen sollen. 

Wir wünschen euch gute Erfahrungen im Sozialpraktikum.  Bei Fragen dürft ihr euch gerne an 
uns wenden:  christina.donati@aagy.info und stephanie.vos@aagy.info.  

Das Sozialpraktikum ist eine freiwillige Leistung der Einrichtungen. Honoriert diesen 
Aufwand bitte, indem ihr die Spielregeln und die Wü nsche des Gastgebers beachtet. Dazu 
gehö ren u.a. ein vorbildliches Verhalten und eine angemessene Kleidung. Denkt dabei 
auch an die nachfolgenden Jahrgänge, die wie ihr auf die zur Verfü gung gestellten 
Praktikumsplä tze angewiesen sind.	

Ein pünktlicher Arbeitsbeginn und die strikte Einhaltung der Anweisungen eures 
Betreuers sind selbstverständlich.  	

Euer Auftreten sollte freundlich, aufgeschlossen und hilfsbereit sein. 	

Zur Schweigepflicht: 	

Alle im Gesundheitswesen tä tigen Personen sind nach § 203 StGB rechtlich zum Schweigen 
verpflichtet. Ihr kö nnt Erlebnisse gerne austauschen, aber ohne Namen zu nennen und 
nicht in der Ö ffentlichkeit (z.B. im Bus). 	

Tragt außerdem interne Betriebsdaten, sofern ihr etwas ü ber sie erfahrt, nicht nach außen, 
denn aus Indiskretion kann einer Einrichtung großer Schaden entstehen.	

Krankheitsfall: Solltet ihr während des Praktikums wegen Krankheit nicht zur Arbeit 
gehen kö nnen, so verständigt die Einrichtung und die Schule (normale Krankmeldung) und 
eure/ Mentor*in sofort, d.h. direkt morgens am betreffenden Tag. Die schriftliche 
Entschuldigung ist anschließend in der Schule vorzulegen. Wenn die Praktikumsstelle nicht 
an fü nf Tagen/Woche à  4-6 Stunden aufgesucht wurde und keine Entschuldigung vorliegt, 
ist eine Ausstellung des Zertifikats nicht mö glich. Außerdem wird dieses Versäumnis im 
Klassenbuch dokumentiert.


